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Objekt: Harztopf aus Glas
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Sammlung: Glas

Inventarnummer: 00671

Beschreibung
In solchen Töpfen wurde bei der Harzgewinnung das aus den Schnittrillen (Lachten)
austretende Harz, das die Tropfrinne hinunter lief, aufgefangen. Den Harztopf hängte man
mithilfe eines Topfhalters unterhalb der Tropfrinne auf. Man stellte zu DDR-Zeiten die
Harztöpfe häufig aus durchsichtigem Glas her wie dieses Objekt. Harztöpfe sind
blumentopfähnlich geformt, besitzen aber am Boden keine Öffnung. Das Glas wurde
unterhalb der Töpfe an der Außenseite genoppt. Die dadurch entstandene Unebenheit auf
der Oberfläche gewährleistete bei der Harzernte eine bessere Griffigkeit des Gefäßes. Die im
Gefäß angetrockneten Harzreste beweisen eine Benutzung dieses Topfes.

Grunddaten

Material/Technik: Glas
Maße: H: 12,0 cm, D: 13,5 cm

Ereignisse

Wurde genutzt wann 1950-2000
wer
wo

Schlagworte
• Behälter
• Forstwirtschaft
• Glastopf
• Harzgewinnung
• Harztopf
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• Waldarbeit
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